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Studio

Willkommen im 
Müllerin Art Studio
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Von analog nach digital und zurück
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In Bergisch Gladbach  
vor den Toren Kölns 
habe ich 2019 mein 

Studio eröffnet. 
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Schablonendruck-Workshop Osterferien 2019
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Osterferien 2020
Neues Tischgestell

leerer Raum
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kreativer 
Workshop 
digital? 

Ich habe einfach gefragt, 
im Newsletter, Blog und 
auf Instagram.
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Und innerhalb von knapp  
drei Wochen umgesetzt. 

Ich wollte: 

Echtes Workshop-Gefühl, 
Austausch untereinander. 

Nicht nur Videos, 
aber auch keine live-Anleitungen. 

Anleitungen zum Nachschlagen 
und Wiederholen. 

Keine Material-Pakete verschicken.  

Nicht kostenlos!
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 Umsetzung

· Filmen mit Handykamera 
 am Schwanenhals-Stativ

· Filmschnitt mit IMovie 

· Videos bei Vimeo hochgeladen,    
 passwortgeschüzt, eingebettet 
 auf meiner Website

· Begleitendes PDF mit Material- 
 listen, Zeichnungen, Fotos, 
 etwas erklärendem Text und 
 den Passwörtern für die Videos 
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 Austausch

· Kommunikation per Mail

· Live-Tag 
 Meetings per Zoom 

· gleichzeitig, vorher und hinterher   
 über Instagram 
 #schablonendrucktag
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Vermarktung 
und Kommuniktion

 
Blog 
Newsletter 
Instagram

Verkauf zunächst über Anmeldung 
und Paypal, später
über WooCommerce 
in Wordpress 

Die Workshops sind auch 
nach dem Live-Meeting verfügbar 
als reine Selbstlern-Kurse.
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· Fast 100 Anmeldungen 
 
· Kursteilnehmerinnen aus großem Einzugsgebiet.

· Sehr guter Austausch im Meeting. 
 
· Es wurde nicht nur Input von mir erwartet, 
 sondern viele Erfahrungen geteilt 
 und Tipps gegeben. 

· Workshop-Atmosphäre durch 
 gleichzeitiges Arbeiten.

· viele postive Rückmeldungen über Social Media.

· „besser als gar nichts“

Das war gut: 
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· Technisch nicht immer reibungslos, 
 besser Hilfe dazu holen. 

· Kursteilnehmerinnen müssen Material selbst besorgen und 
 haben nicht alle die gleichen Voraussetzungen. 

· Es können nur Techniken vermittelt werden, 
 für die keine besonderen Materialien oder Werkzeuge benötigt werden. 

· Ich kann nur auf das eingehen, was mir gezeigt wird. 
 Sehe nicht zwischendurch, was entsteht. 

· Es gibt keine Zwischendurch-Gespräche, keinen Ausstausch von Ideen,    
 Material und Werkzeugen. Kennenlernen ist schwierig.

Das war nicht so gut: 
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· Im Mai zweiter Workshop „Bunte Bücher“
 Limitiert auf 50 Teilnehmerinnen

· Shop eingerichtet, Kurse als Selbstlernkurse verkauft. 

· Im Sommer / Herbst kein neuer Online-Kurs, 
 kleine echte Workshops fanden wieder statt. 

· Interview-Reihe mit kreativen Frauen, 
 als Zoom-Aufzeichnung im Blog veröffentlicht

· Neues Online-Format „der andere Mittwoch“  
 kreative Tischgespräche, nur Ausstausch, kein Workshop

Wie ging es weiter ?
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Neuer Online-Workshop 
aufbauend auf den Schablonendruck-Tag:    
Weihnachtskarten – von analog nach digital und zurück 
am vergangenen Wochenende,
50 x verkauft, 22 Leute im Meeting.

u. a. Vermittlung von digitalen Techniken, 
Erstellung von Dateien für den 
Schablonenschnitt mit dem Plotter.

Aktuell

„Es war der erste Online-Kurs für mich (und das erste Mal in Zoom) 
und ich fand es so toll. Ich hätte nicht gedacht, dass soviel Austausch von
Tipps und Erfahrungen in dem Format möglich wäre, und ich kann mir diese
Form auch unabhängig von Kontaktbeschränkungen gut vorstellen.
Aber ein Kurs oder Treffen in der richtigen Welt ist natürlich unersetzlich!“
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Zurück in die analoge welt

Zwei kleine Beispiele aus 
meinen neuen Buch 
„Schöne Post“ im Video. 
Direkt zum Mitmachen. 

Sie brauchen nur ein  
paar Bögen Din A4 Papier.
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Origami-Umschlag

Eine Postkarte dient mir als Maß und 
Falt-Schablone, ich falte immer an der 
Postkarten-Kante. (1) Ich lege die Karte 
diagonal auf den Bogen, sodass die linke 
Ecke der Karte im Abstand von 12 cm von 
oben den linken Rand des Papiers be-
rührt. Die obere Ecke hat etwas Abstand 
von der Papierkante. (2) Nun falte ich die 
untere linke Ecke des Papiers von der 
rechten Ecke ausgehend um die Karte. 
(3) Als Nächstes falte ich die gegenüber-
liegende Seite und (4) im Anschluss den 
ganzen unteren Teil nach oben, (5) kni-
cke die obere Spitze nach innen um und  
(6) stecke sie in den Umschlag.  
(7) Dann kann ich die Klappe schließen 
und eventuell festkleben.

aus   
Müller, Michaela / Heinicker, Tabea 
Schöne Post 
Papeterie gestalten, mit Handschrift spielen, Postkunst austauschen
Haupt Verlag Bern   ISBN: 978-3-258-60223-3
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Falt-Schachtel

(1) Ein rechteckiges Papier, zum Beispiel 
im Format DIN A5, falte ich mittig und 
wieder auf; (2) die beiden kurzen Kanten 
falte ich zur Mittellinie. (3) In die andere 
Richtung falte ich genauso, bis dieses 
Gittermuster entstanden ist. (4) Ich lege 
das Papier quer und falte die beiden äu-
ßeren Seiten nach innen und (5) dann je-
weils die Ecken zur nächsten Faltlinie. 
Dadurch bleibt ein Papierstreifen zur 
Mitte hin stehen. (6) Diesen falte ich nach 
außen und kann die Schachtel dann kom-
plett auffalten. Der umgeklappte Strei-
fen hält die Schachtel zusammen. 
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aus   
Müller, Michaela / Heinicker, Tabea 
Schöne Post 
Papeterie gestalten, mit Handschrift spielen, Postkunst austauschen
Haupt Verlag Bern   ISBN: 978-3-258-60223-3
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Hat es geklappt?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

www.muellerin-art-studio.de

@ muellerin_art


